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Hilfsmittel

Rehabilitation des Rumpfes und der oberen Extremitäten

Kräftigendes Gleittraining für jedes Alter

(Ko-Flex) Ko-Flex ist ein mul-
tifunktionales Therapie- und 
Trainingsgerät für aktive und 
passive Bewegungen der 
oberen Extremitäten und des 
Rumpfes, das in verschiede-
nen Positionen und an ver-
schiedenen Orten eingesetzt 
werden kann (beispielsweise 
am Tisch, im Bett mittels 
Pflegebettaufsatz oder an 
der Sprossenwand). 

Durch die verschiedenen Si-
cherheitsfixierungspunkte ist 
es auch möglich, den Patien-
ten unter vorheriger Abspra-
che der Übungsintension und 
des korrekten Gebrauches 

die Bewegungsabläufe al-
leine durchführen zu lassen. 
Das Gerät soll dabei helfen, 
die Mobilität des Rumpfes 
und der oberen Extremitäten 
zu verbessern und den Mus-
kelaufbau im Schultergürtel-
bereich zu unterstützen. Zu-
gleich soll es Spastiken lösen 
(mittels adaptiver Fixierung 
beispielsweise auch hypo-
tone Spastiken in der Hand) 
und die Auge-Hand-Koordi-
nation fördern.

Ko-Flex wird entweder mit ei-
nem großen oder zwei klei-
nen Gleitblöcken verwen-
det. In diesen befinden sich 

Löcher, in die verschiedene 
Griffe befestigt werden kön-
nen. Diese sollen die jeweils 
benötigte Funktion unterstüt-
zen und eine dazu optimale 
Handpositionierung gewäh-
ren. Die Übungen können bi-
lateral, lateral oder alternie-
rend durchgeführt werden. 
Hierzu stehen Gummibän-
der in zwei verschiedenen 
Längen zur Verfügung: Das 
kurze Gummiband ist für bi-
laterale und laterale Übun-
gen vorgesehen, das lange 
Gummiband wird für die al-
ternierende Übung ver-
wendet. Das Ko-Flex kann 
sowohl liegend als auch ste-
hend verwendet werden, wo-
bei die gewünschte Neigung 
der Schlittengleitfläche mit ei-
nem Arretierungsblock ver-
stellt werden kann.

Das Trainings- und The-
rapiegerät dient der ergo- 
und physiotherapeutischen 
Rehabilitation bei Krank-
heitsbildern wie Apoplex, 
Schädel-Hirn-Trauma, Ze-
rebralparese, ALS, Muskel-
dystrophien, Multiple Skle-
rose, Formen verschiedener 
Spastiken, Morbus Sudeck 
und zur Kontrakturprophy-
laxe und kann aufgrund sei-
ner Variationsmöglichkeit der 

Griffe und der dazugehörigen 
Fixierungsmöglichkeit der 
Hand und die frei bewegli-
chen Kugelschlitten dem je-
weiligen Krankheitsbild bzw. 
dem Bedarf des zu unterstüt-
zenden Therapiezieles ange-
passt werden. Ziel ist es, ein 
lang anhaltendes und geziel-
tes Training für jedes Alters- 
und Leistungsniveau herbei-
zuführen, das den Patienten 
ebenso motivieren soll, ei-
genverantwortlich zu arbei-
ten. www.ko-flex.de� ■
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